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„Präsidentenbrief“ (2/2015) 

 
Liebe Leserinnen und Leser 

 

... und schon stecken wir mitten in der Renn- und Coursingsaison 2015. Allerdings scheint der 

Wurm in diesem Jahr zu stecken, mussten doch von bis jetzt 11 geplanten Veranstaltungen nicht 
weniger als 5 abgesagt werden (das Frühlings-Coursing vom 7./8. März in Lostallo wegen Schnees 

auf dem Gelände, das Osterrennen vom 6. April in Kleindöttingen wegen überfluteter Piste, das 

Derby della Mesolcina vom 2. Mai in Lostallo wegen der Konkurrenz durch die am gleichen Wo-
chenende in Hünstetten  stattfindende EM-Hauptprobe, der Grand Prix du Léman vom 23. Mai in 

Versoix wegen zu geringer Meldezahl und das Frühlings-Coursing vom 25. Mai in Aarau wegen or-

ganisatorischer Probleme). Gegen die Launen des Wetters können wir nichts ausrichten, doch wä- 

ren die anderen Schwierigkeiten durch eine umsichtigere Terminierung (weniger Anlässe, Ver-
meidung unnötiger Konkurrenzierung) eventuell in den Griff zu kriegen? „Termine 2016“ wird 

eines der Traktanden der Zusammenkunft des IGWR-Vorstandes mit den Präsidenten und Renn-

und Coursingsekretären der Vereine sein, welche am 8. Juli 2015 stattfinden wird. 
 

Am 9. Mai dieses Jahres wurde in Rifferswil die erste IGWR-Kontrollmessung problemlos durch-

geführt. Die dabei gemessenen Whippets wurden unverzüglich Henk Hendricks nach Holland ge- 

meldet, welcher als Verantwortlicher der CdL die Namen dieser Schweizer Hunde auf die „Data-
base-Liste“ übernahm. Diese Hunde sind in Zukunft von Kontrollmessungen bei Europa- oder 

Weltmeisterschaften, allenfalls auch bei weiteren Rennen im Ausland befreit. Weitere IGWR-

Kontrollmessungen finden in Lotzwil (30. Mai), Kleindöttingen, (10. Juni) und Versoix (12. Juli) 
statt 

 

Am 6./7. Juni gelangen in Helsinki die diesjährigen Coursing-Europameisterschaften zur Austra-

gung. Die Schweiz ist durch eine erfreulich grosse und sicher auch schlagkräftige Delegation von 
35 Hunden vertreten. Den Schweizer Hunden und ihren Besitzerinnen und Besitzern wünschen 

wir viel Erfolg, Vergnügen und vor allem eine gute Rückkehr in die Heimat mit gesunden Hunden.  

 
Bereits werfen auch die Bahn-Europameisterschaften vom 4. – 6. September 2015 in Hünstetten 

ihre Schatten voraus. Die Ausschreibung hierzu ist bereits auf der IGWR-Homepage online. Ruth 

Wurz, welche zuhanden des IGWR-Vorstandes  auch in diesem Jahr wieder die Grundlagen für 
die Selektion der Schweizer Teilnehmer erarbeiten wird, hat sich mit einem möglichst späten 

„Schweizer Meldeschluss“ (20. Juli) bereit erklärt, so dass auch die Resultate der beiden 

Schweizer Juli-Rennen (Sandbahnmeisterschaften in Kleindöttingen und der GP von Lotzwil) noch 

in die Punktewertung kommen werden. Besten Dank, Ruth Wurz, für Deine stets speditive und 
zuverlässige Arbeit! 

 

Meiner im Präsidentenbrief 1/2015 geäusserten grössten Sorge, die Kommunikation mit unseren 
„chers amis Romands“, bin ich dank der verdankenswerten Mithilfe von Roman Marty los. Ich 

darf in Zukunft den ganzen Schriftverkehr an ihn weiterleiten, und Roman sorgt für die Über-

setzung ins Französische, so dass sich auch unsere welschen Freunde nicht mehr vernachlässigt 

vorkommen müssen. Ganz herzlichen Dank, Roman Marty! 
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Ein bisschen stolz war ich schon, als ich im Rennprogramm der EM-Hauptprobe vom 3. Mai 2015 

in Hünstetten meinen Fairplay-Aufruf lesen durfte. Auch die vielen positiven Feedbacks freuten 

mich ausserordentlich. Es scheint, dass ich damit vielen, vielen Leuten aus dem Herzen gespro-
chen habe, Umso betrübter muss ich leider feststellen, dass es auch andere  -   zum Glück sind 

es nur wenige!   -   gibt, die einerseits mit übertriebenem Fanatismus, andererseits mit üblen Be-

leidigungen und Schimpftiraden gegenüber Mitkonkurrentinnen und –konkurrenten auffallen. Ich 
werde mich persönlich mit aller Kraft dafür einsetzen, dass diesem negativen Verhalten Einhalt 

geboten wird, dient es doch unserem so schönen Windhundrennsport, unserer geliebten Freizeit- 

beschäftigung in keinster Weise. BESCHIMPFUNGEN HABEN AUF UNSEREN RENN- UND 
COURSINGPLÄTZEN KEINEN PLATZ! 

 

Nun wünsche ich Ihnen, sehr verehrte Leserinnen und Leser, eine weiterhin erfolgreiche, vor 

allem verletzungsfreie Renn- und Coursingsaison 2015. 
 

 

Ihr IGWR-Präsident 
Walter Brändle 

 

Bergdietikon, 27. Mai 2015  

 

 

 

 

 
 

 


